
WÜRTH Elektrogroßhandel GmbH & Co. KG 
PROTEC.class Produktmanagement 

Ludwig-Erhard-Straße 21-29 
D-65760 Eschborn 

Betriebsanweisung 
gem. § 14 GefStoffV 

Geltungsbereich: Keine Daten verfügbar 
Arbeitsplatz: Keine Daten verfügbar                

Ansprechpartner für Informationen: Customer Care, Herr Stefan Metzler (06196-477-412) 
Giftnotruf Berlin: Tel. 030 – 19240 (24h erreichbar) 

PEF 400 Elektronik-Fett 

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG 

Naphtha, Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, < 5% n-Hexan 

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

Gefahr 

Extrem entzündbares Aerosol. 
Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 
Verursacht Hautreizungen. 
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutzhandschuhe und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen. Bei 
unzureichender Belüftung und/oder durch Gebrauch Bildung explosionsfähiger/leichtentzündlicher 
Gemische möglich. Aerosol nicht einatmen.  
Wassergefährdungsklasse: schwach wassergefährdend 
Reaktivität: Dieses Material wird unter normalen Verwendungsbedingungen als nicht reaktiv angesehen.  
Chemische Stabilität: Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und 
Temperaturbedingungen chemisch stabil.  
Unverträgliche Materialien: Keine Daten verfügbar  
Gefährliche Zersetzungsprodukte: Thermische Zersetzung kann zur Freisetzung von reizenden Gasen und 
Dämpfen führen. 
Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid (CO). Kohlendioxid (CO2). Organische Crackprodukte. 

Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellen 
fernhalten. Nicht rauchen. 
Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen. 
Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. 
Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen. 
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene: In gut belüfteten Zonen oder mit Atemfilter 
arbeiten. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Alle Zündquellen 
entfernen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Fettfilm der Haut nach der 
Reinigung durch Anwendung einer Fettcreme wiederherstellen, um Dermatitis 
(Hautentzündung) vorzubeugen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen 
waschen.  
Hinweise zum sicheren Umgang: Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. Von 
Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. Im Dampfraum geschlossener Systeme können sich 
brennbare Dämpfe ansammeln. Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 
Berührung mit den Augen vermeiden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.  
Zusammenlagerungshinweise: Lagervorschriften der TRGS 300 für brennbare Aerosole 
beachten.  
Spezifische Endanwendungen: Schmiermittel, Schmierfette und Trennmittel. Technisches 
Merkblatt beachten.  
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: Für ausreichende Belüftung und 
punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen. Erdung von Behältern, Apparaturen, 
Pumpen und Absaugeinrichtungen vorsehen. Augenduschen und  
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Sicherheitsdusche bereit halten.  
Atemschutz: Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht möglich oder 
unzureichend sind, muss Atemschutz getragen werden. Geeignetes Atemschutzgerät: 
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät (Isoliergerät) (DIN EN 133). 
Handschutz: Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe. 
Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen:  
Handschutz: NBR (Nitrilkautschuk). DIN EN 374  
Dicke des Handschuhmaterials: 0,5 mm  
Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): > 480 min 
Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu berücksichtigen.  
Geeigneter Augenschutz: Dicht schließende Schutzbrille. DIN EN 166  
Körperschutz: Zum Schutz vor unmittelbarem Hautkontakt ist Körperschutz (zusätzlich zur 
üblichen Arbeitskleidung) erforderlich. DIN EN 13034/6 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: Ein Eintrag in die Umwelt ist zu 
vermeiden. Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen. 
Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG). 
Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten (§§ 11 und 12 
MuSchG). 

Geeignete Löschmittel: Kohlendioxid (CO2). Trockenlöschmittel. Schaum. 
Wassersprühstrahl. 
Ungeeignete Löschmittel: Wasservollstrahl.  
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Löschmaßnahmen auf die Umgebung 
abstimmen.  
Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich 
Wassersprühstrahl einsetzen. Wenn gefahrlos möglich, unbeschädigte Behälter aus der 
Gefahrenzone entfernen.   
Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung: 
Alle Zündquellen entfernen. Für ausreichende Lüftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol 
nicht einatmen.  Persönliche Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten. 
Auf windzugewandter Seite bleiben.  
Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt.  
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich 
gelangen lassen. Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation 
zuständige Behörden benachrichtigen.  
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) 
aufnehmen. Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen. 
Den betroffenen Bereich belüften. 

VERHALTEN IM GEFAHRFALL 

Feuerwehr: 
112 

Allgemeine Hinweise: Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Personen in Sicherheit bringen. 
Ungeschützte Personen fernhalten. Auf windzugewandter Seite bleiben. Den betroffenen 
Bereich belüften. Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat 
einholen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  
Nach Einatmen: Für Frischluft sorgen. Bei andauernden Beschwerden Arzt aufsuchen.  
Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.  
Nach Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.  
Verunreinigte Kleidung sofort ausziehen und sicher entfernen.  
Nach Augenkontakt: Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 
Minuten mit fließendem Wasser spülen. Anschließend Augenarzt aufsuchen.  
Nach Verschlucken: KEIN Erbrechen herbeiführen. Mund gründlich mit Wasser ausspülen.  
Vorsicht bei Erbrechen: Aspirationsgefahr! Ärztliche Behandlung notwendig. 

ERSTE HILFE 

Arzt: 
112 

Entsorgung: Wegen einer Abfallentsorgung die zuständige Behörde ansprechen. Entsorgung gemäß den  
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behördlichen Vorschriften. 
Entsorgung: (Verpackung) Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Keine Daten verfügbar 
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